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Informations- 

Veranstaltung

Do., 12. November 2015, 

um 19:30 Uhr in der 

Walter-Lindner- 

Sporthalle
Außerordent- 

liche Mitglieder- 

versammlung

Fr., 4. Dezember 2015, 

um 19:30 Uhr in der 

Walter-Lindner- 

Sporthalle

www.tsvcalw.de

Informationsbroschüre zum Projekt 

Sportvereinszentrum 
des TSV Calw

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Kindersporttag

Fechten

Handballspiel

Mit 1.799 Mitgliedern (Stand: 01.01.2015) sind wir nicht nur der 
größte Sportverein der Stadt Calw, sondern auch einer der größten 
Sportvereine im Landkreis.

In unseren insgesamt 16 Abteilungen sorgen über 100 Übungsleiter 
und Trainer dafür, dass wir in der Innenstadt sowie den Calwer Stadt- 
teilen ein attraktives Sportangebot anbieten können. 

Unsere Kindersportschule unterrichtet derzeit rund 250 Kinder  
und kooperiert halbjährlich wechselnd mit Calwer Kindergärten.  
Mit unserer Ballsportakademie sind wir zudem als Kooperations-
partner in sieben Calwer Schulen aktiv.

Im Bereich Gesundheitssport bieten wir ein umfangreiches Kurs-
angebot in den Bereichen Fitness, Prävention und Rehabilitation 
an und sind darüber hinaus in der betrieblichen Gesundheits- 
förderung aktiv.

Abteilung Handball

Abteilung Turnen

Abteilung Boxen

SportabzeichenAbteilung Schwimmen
Abteilung Fechten

Floorball

Abteilung BasketballAbteilun
g Faust

ball

Abteilung Floorball

Ferienprogramme

Abteilung Taek
wondo

Abteilung Triathlon

Abteilung Volleyball

Schwimmkurse

Anerkannte Kindersportschule Abteilung Tischten
nis

Abteilung Skizunft

Abteilung Leichtat
hletik

Abteilung Gesundheitssport

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Liebe Sportfreunde,

seit mittlerweile 169 Jahren bereichert 
uns der TSV Calw v. 1846 e.V. mit seinem 
sportlichen Engagement. Der TSV Calw v. 1846 e.V. verfügt über eine enge Ver- 
bundenheit zur Stadt und bietet eine sportliche und kulturelle Heimat für die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Kommune. Der TSV Calw v. 1846 e.V. ist ein 
vorbildlich funktionierender Verein! Durch das Engagement und die persönliche 
Verbundenheit entsteht eine Wechselwirkung, die in den vergangenen Jahren 
auch das Leben in der Stadt Calw geprägt und mitbestimmt hat.

Dies zeigt nicht zuletzt der geplante Neubau eines Sportvereinszentrums.  
Damit wird der Verein seinen Mitgliedern und allen Sportinteressierten der 
Region ein einzigartiges Leistungsangebot bieten. Der TSV Calw v. 1846 e.V.  
sowie alle anderen Vereine sind ein unverzichtbarer Bestandteil unserer 
Kommune geworden. Durch ihre vielfältigen Angebote im sportlichen, sozialen 
und kulturellen Bereich beleben und bereichern sie unsere Gemeinschaft, sind 
Ansprechpartner und ein sicherer Hort für unsere Kinder und Jugendlichen. 

Für die Zukunft wünsche ich dem Verein viele helfende Hände und ein Sport-
vereinszentrum, das zu einer Begegnungsstätte für Menschen aus nah und 
fern wird. Gemeinsam mit seinen Mitgliedern wird der TSV Calw v. 1846 e.V. die 
Herausforderungen der Zukunft meistern und mit dem Sportvereinszentrum 
ein einzigartiges Angebot bereitstellen.

Herzlichst, Ihr

Ralf Eggert, Oberbürgermeister der Stadt Calw

Grußwort des 
Oberbürgermeisters 

der Stadt Calw

Liebe TSV-Mitglieder,

seit über einem Jahrzehnt beschäftigen 
wir uns mit der Verwirklichung des 

Projekts „SportVereinsZentrum“ (SVZ) in Calw. Aber immer wieder scheiterte 
es am dafür vorgesehenen Standort in der Nähe einer Sporthalle. 

Mit der Eröffnung der Walter-Lindner-Sporthalle im Krappen im Jahr 2013 
rückten unsere Überlegungen zum Bau eines SVZ wieder in den Fokus des TSV. 
Neben dem großen Parkplatz der Walter-Lindner-Sporthalle haben wir in enger 
Zusammenarbeit mit dem WLSB und der Stadt Calw einen möglichen Stand-
ort gefunden. Der TSV Calw mit seinen 1800 Mitgliedern ist nicht nur einer der 
ältesten Sportvereine im Sportkreis Calw, sondern auch einer der Größten mit 
16 Abteilungen. 

Tradition verpflichtet, ist aber bei weitem nicht alles. So entstanden in den 
vergangenen zehn Jahren neue Abteilungen und Angebote, die es nun mit einem 
SVZ weiter auszubauen gilt. Ein SVZ stärkt nicht nur unseren Hauptverein 
und seine Abteilungen es hilft auch dem demographischen Wandel unserer 
Gesellschaft Rechnung zu tragen. Dass wir hier mit einem SVZ kein Neuland 
betreten, sehen Sie bei den in unserer Region erfolgreich betriebenen Anlagen 
des TV Rottenburg, VfL Herrenberg, VfL Sindelfingen und dem SV Böblingen.

Liebe TSV-Mitglieder, schenken Sie der Vereinsführung das Vertrauen und 
gestalten Sie durch Ihre Zustimmung zum SVZ unsere erfolgreiche Zukunft  
als starker und moderner Großverein mit zeitgemäßen Sportangeboten.

Hugo Bott, 1. Vorsitzender TSV Calw

Grußwort des 
1. Vorsitzenden 
des TSV Calw

www.tsvcalw.de
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Veränderte Anforderungen der berufstätigen Bevölke-
rung und im Zuge des demografischen Wandels eine 
immer älter werdende Bevölkerung stellen uns vor eine 
große Herausforderung. Eine Herausforderung, der wir 
uns stellen müssen und der wir uns auch stellen wollen. 
Diese Aufgabe haben wir uns zum Ziel gesetzt, denn 
das sind wir sowohl unseren Mitgliedern als auch der 
Stadt Calw, deren Teil wir sind, schuldig. Wie viele 
andere Vereine auch haben wir mit Problemen und 
Veränderungen zu kämpfen:

•	 Gesundheit, Wohlbefinden, Erholung und 
Entspannung nehmen in ihrer Bedeutung als 
Triebfedern für das Sporttreiben zu

•	Wettkampf, Leistung und Erfolg sind wichtige 
Faktoren für einen Teil der Sporttreibenden

•	 Sport findet häufig außerhalb des Vereins statt 
b Verlust des Anbieter-Monopols

•	 flexible Arbeitsformen erfordern eine flexible 
Freizeitgestaltung

•	 Training für Körper und Geist schafft einen 
Ausgleich für die hohe, aber meist körperlich 
passive Arbeitsbelastung

•	 abnehmende Bereitschaft zu ehrenamtlicher Verant-
wortungsübernahme durch eine hohe Arbeitsbelastung

•	 veränderte Bevölkerungsstruktur 
(demografischer Wandel)

Durch den Bau eines eigenen Sport- 
vereinszentrums sehen wir den für uns 
richtigen Lösungsansatz für die genannten 
Veränderungen und die Probleme, die sich in den 
letzten Jahren aus unserer Mitgliederentwicklung 
ablesen lassen. Denn insbesondere im Altersbereich 
der 25- bis 50-jährigen verlieren wir seit Jahren massiv 
Mitglieder. Dabei sind es gerade diese Altersklassen, 
die bei der späteren Gewinnung ehrenamtlicher 
Funktionsträger von elementarer Bedeutung sind.

Durch das Angebot flexibler Trainingzeiten, von Individual- 
und Gruppentraining, Gesundheitssport, Wellness und 
Rehasport in einem Sportvereinszentrum kann auf die 
gesellschaftlichen Veränderungen eingegangen werden. 
Ein Sportvereinszentrum ist dafür ein, unserer Meinung 
nach, optimaler Lösungsansatz, weil es folgende Funk-
tionen erfüllt:

•	 räumliche und soziale Zusammenführung 
unterschiedlicher Vereinsbereiche

•	 Schaffung individueller Trainings- 
und Bewegungsmöglichkeiten

•	 zusätzliche Angebote, insbesondere 
im Gesundheitsbereich

•	Möglichkeit für den Verein neue 
Einnahmequellen zu erschließen

•	 generationenübergreifendes, 
familienfreundliches Angebot

Ein Sportvereinszentrum, nachfolgend SVZ genannt, […] 
ist eine vereinseigene, zentrale Anlage mit folgenden 
Komponenten:

1.	 Gerätegestützter Gesundheitsbereich

2.	überdachte Sportfläche (Gymnastikräume)

3.	Kommunikationsbereich

4.	Verwaltungsbereich

Das SVZ ist ein Modell der Zukunft im Vereinssport, ins- 
besondere für Mehrspartenvereine ab 1.500 Mitglieder. 
Es führt entfremdete Vereinsbereiche räumlich und  
sozial wieder zusammen, bietet einen neuen Vereins- 
mittelpunkt, fördert soziale Kontakte zwischen allen 
Bevölkerungsschichten, Altersgruppen sowie Sport 
gruppen und bietet trotzdem dem Einzelnen eine indi- 
viduelle Trainings- und Bewegungsmöglichkeit. Es ver- 
setzt den Verein in die Lage, auf Veränderungen in der  
Gesellschaft positiv zu reagieren und seine Weichen für  
die Zukunft zu stellen. Durch ein SVZ wird deshalb die  
Vereinsstruktur gestützt und somit der organisierte Sport 
in Baden-Württemberg und Deutschland nachhaltig 
gestärkt. Ein SVZ bietet die Chance, die Bedürfnisse 
breiter Bevölkerungsschichten zu erschließen und somit 
einen wesentlichen Beitrag dafür zu liefern, dass unsere 
Gesellschaft sich bewegt, länger gesund bleibt und Staat, 
Land und Kommunen nachhaltig entlastet werden. 

[Quelle: www.netzwerk-svz.de; Abruf am 24.06.2015]

Was ist überhaupt ein 
Sportvereinszentrum, 
wie der TSV es plant?

Warum braucht der 
TSV Calw überhaupt ein 
Sportvereinszentrum?

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Bereits 1994 hat der TSV Calw die 
damals schwierige, aber dennoch 
einzig richtige und zukunfts- 
weisende Entscheidung getroffen 
einen hauptamtlichen Geschäftsführer einzustellen. Eine 
Entscheidung, die den Verein bis heute stark geprägt 
hat und ohne die der Verein nicht die positive Entwick-
lung der vergangenen Jahre genommen hätte.

Im Jahr 2015 und damit 21 Jahre später steht der Verein 
zwar sehr gut da, stößt aber mittlerweile strukturell und 
räumlich erneut an seine Grenzen. Damit der Verein auch 
in Zukunft erfolgreich bestehen und weiterhin seinen 
gesellschaftlichen Verpflichtungen nachkommen kann, 
steht nun erneut eine zukunftsweisende Entscheidung an.

Benjamin Knoll, seit 2011 TSV-Geschäftsführer, sieht im 
Sportvereinszentrum, dessen Planungsprozess er in den 
letzten beiden Jahren maßgeblich mit vorangetrieben hat,...

...	die Möglichkeit, den Verein in einer baulichen Einheit 
erfahrbar zu machen.

	 „Ein Verein ist ein Treffpunkt verschiedener Generationen. 
Er schafft einen Ausgleich zum oft stressigen Berufs-
leben und bietet Platz für Begegnungen und gute 
Gespräche. Ein Verein vermittelt Werte, sorgt für Inte-
gration und übernimmt teilweise auch erzieherische 

Interview mit dem 
Geschäftsführer 

des TSV Calw

Aufgaben. Kurz: Ein Verein ist aus 
der heutigen Gesellschaft nicht 
mehr wegzudenken. Das Sport-
vereinszentrum gibt uns einen 

festen Ort, an dem wir unsere Identität leben können 
und der Verein damit für jeden greifbar wird.“

…	die Zukunft des TSV Calw.
	 „Mehr als 35 Sportvereinszentren allein in Württemberg 

zeigen uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Denn 
die Probleme, die wir, wie auch viele andere Vereine, 
im Jahr 2015 haben, können dadurch gelöst werden. Unser 
Vorstand sowie die Abteilungsleiter aller Abteilungen 
haben vor knapp zwei Jahren einstimmig beschlossen, 
den Planungsprozess für das Sportvereinszentrum vor-
anzutreiben, weil auch sie darin eine zukunftsorientierte 
Chance für den gesamten Verein sehen.“ 

…	eine riesige Chance für jedes einzelne Mitglied.
	 „Direkte Demokratie ist heutzutage in aller Munde. 

Doch nur selten wird sie gelebt. Ein Verein bietet je-
doch genau diese Möglichkeit. Jedes Mitglied hat durch 
seine Stimme bei der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung die Möglichkeit, die Zukunft des TSV Calw 
und damit seine eigene Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Ich fordere daher jedes stimmberechtigte Mitglied auf, 
von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen.“

Ein Sportvereinszentrum 
bildet den 
Vereinsmittelpunkt!

Gleichzeitig zeigen die vielen bereits realisierten 
Sportvereinszentren, dass auch folgende Ziele erreicht 
werden können bzw. ein Sportvereinszentrum folgende 
positive Auswirkungen auf den Verein haben kann:

•	 Gewinnung breiter Bevölkerungsschichten als 
Vereinsmitglieder und Sportler

•	 finanzielle und organisatorische Freiräume für den 
Verein b Stichwort Quersubventionierung

•	 Stärkung der Solidargemeinschaft Sport – 
der Verein wird als Schule der Demokratie erfahrbar

•	 Professionalisierung der Vereinsführung 
und Stützung des Ehrenamts

•	 Sicherstellung des bürgerschaftlichen 
Engagements und des Kulturguts „Verein“

www.tsvcalw.de
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Eingang

Helmut 
Riegger
Landrat 
Landkreis Calw

Am 4. Dezember 2015 können Sie darüber 
abstimmen, ob der TSV Calw ein Sportver-
einszentrum bekommt. Das Vereinsleben 
hat sich in den letzten Jahren stark verän-
dert. Ganztagesschulen und veränderte 
Lebensmodelle erfordern auch von den 
Sportvereinen eine Neuausrichtung. 

Es freut mich sehr, dass der TSV Calw mit 
seinen fast 1800 Mitgliedern groß genug ist 
um ein Sportvereinszentrum zu bekommen.

Jetzt sind Sie an der Reihe Ihren Verein  
bei der Modernisierung zu unterstützen. 
Mit dem Sportvereinszentrum würden Sie 
einen neuen Vereinsmittelpunkt erhalten, 
der den Verein zusammenwachsen lässt 
und die Vereinsstruktur stärkt.

Nutzen Sie diese Chance.

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Das Sportvereinszentrum des TSV Calw – 
aktiv die Zukunft gestalten!

Auf dem Gelände des ehemaligen THW-Gebäudes, Bahn-
hofstraße 95, in der Calwer Kernstadt soll es entstehen, 
unser Sportvereinszentrum.  

Dabei ist die Idee im TSV Calw schon alt. Viele Pläne wur-
den gemacht und wieder verworfen, Sportvereinszentren 
besichtigt und Gespräche geführt – lange jedoch ohne 
zählbares Ergebnis. Mit einem neuen Anlauf vor zwei 
Jahren soll unsere Vision nun endlich Wirklichkeit werden. 
Wir können unseren Mitgliedern und der Öffentlichkeit 
nach knapp zwei Jahren intensiver Arbeit nunmehr stolz 
den aktuellen Planungsstand präsentieren.

Auf dem 3.600 m² großen Grundstück wollen wir auf 
1.290 m² Netto-Grundfläche über zwei Etagen aktiv die 

Zukunft des TSV Calw gestalten. In Kombination mit der 
Walter-Lindner-Sporthalle, die nur 300 Meter entfernt und 
damit fußläufig in direkter Nachbarschaft liegt, soll am 
südlichen Ortseingang von Calw ein Sportkomplex ent-
stehen. Das ist im Landkreis Calw einmalig und stellt auch 
für den Sportkreis Calw e.V. ein Leuchtturmprojekt dar. 

Das von der SCHATZ projectplan GmbH aus Schorndorf 
entworfene Gebäude ist dabei ganz auf die Bedürfnisse 
des TSV Calw zugeschnitten. Zwei Erweiterungsflächen 
westlich und südlich des Gebäudes lassen auch für die 
Zukunft alle Möglichkeiten offen. Mit den großzügig 
geplanten Parkplätzen, sowie vielseitig nutzbaren Außen-
flächen, ist ein tolles Gesamtprojekt entstanden. 

Geplantes 
Sportvereinszentrum

Walter-Lindner- 
Sporthalle

Volker 
Schuler
Präsident 
Sportkreis Calw e.V.

Der Sportkreis Calw e.V. begrüßt die Über- 
legungen des TSV Calw für ein Sportvereins-
zentrum. Wir sehen in einem Sportvereins- 
zentrum für einen größeren Verein den rich- 
tigen Schritt, um neue Mitglieder zu werben 
und bestehende Mitgliedschaften auszubau-
en. In der heutigen Zeit sind Vereine mehr 
denn je Dienstleister. Neben den Abteilungen 
und dem Wettkampfsport muss ein Verein 
heute auch ein Angebot für individuelle Nutzer 
und ohne spezifische Sportartenbindung an- 
bieten. Die Ausübung und Nutzung von Sport 
hat sich verändert: Wer seine Mitglieder halten 
und neue erreichen will, muss sich damit 
auseinandersetzen, dass Mitglieder nicht nur 
den traditionellen Sport möchten, sondern 
auch individuell Kurse und Angebote zeitun-
abhängig nutzen wollen. Entweder zusätzlich 
zum vorhanden Vereinsangebot oder im Be-
reich der Gesundheitsförderung und Vorsorge 
alleinig in einem attraktiven Umfeld.

www.tsvcalw.de
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Gerätegestützter 
Gesundheitsbereich

Eingangsbereich, 
Bistro, Theke

Eingang

Verwaltung

Lager- und 
Technikräume

Grundriss 
Erdgeschoss

Durch eine offene und einladen- 
de Glasfront, die den Charakter 
und das Konzept unseres Sport- 
vereinszentrums widerspiegelt, 
betritt man das Gebäude von 
Norden her. Man gelangt über 
den als Galerie gestalteten 
Eingangsbereich in Richtung 
Empfangstheke und Bistro, das 
als Begegnungsstätte für un-
sere Mitglieder konzipiert ist.

Der gerätegestützte Gesund-
heitsbereich inklusive Trainer- 
und Behandlungsraum auf der 
rechten Seite als Kernstück 
des Gebäudes ist von dort 
ebenso schnell erreichbar wie 
die TSV-Geschäftsstelle sowie 
das Obergeschoss mittels 
Treppenhaus und barrierefrei 
per Aufzug auf der linken Seite.

Dem Flur folgend sind der 
auch für die Kinderbetreuung 
nutzbare Besprechungs- bzw. 
Seminarraum inklusive Stuhl-
lager und Teeküche, die Behin-
dertenumkleide und –dusche 
sowie verschiedene Lager- 
und Technikräume zu finden. 

Flur

Umkleide

WC

WC

WC

Besprechung/ 
Seminar

Veit Elser
Abteilungsleiter 
Abteilung Turnen

Die Turnabteilung ist die größte Untergliede-
rung des TSV Calw. In ihr sind traditionell alle 
nichtwettkampforientierten Fitness- und 
Gesundheitsangebote turnerischen Ursprungs 
zusammengefasst. Schon jetzt nutzen die
meisten der 500 Abteilungsmitglieder mit 
Begeisterung die modernen und ansprechen- 
den Sportangebote in den 25 Übungsgruppen. 
Als Leiter der Turnabteilung unterstütze ich das 
Projekt Sportvereinszentrum vor allem des-
halb,weil wir uns damit eine beträchtliche 
Verbesserung unserer Arbeitsmöglichkeiten 
versprechen. Das Gesundheitsbewusstsein in 
der Bevölkerung nimmt zu. Deshalb wird auch 
die Nachfrage nach zeitgemäßen Angebots-
formen im Freizeit-, Fitness und Gesundheits-
sport für alle Bevölkerungsschichten weiter 
steigen. So sehe ich im Sportvereinszentrum 
für den TSV Calw die Zukunft, weil wir dann 
in den zweckmäßig ausgestatteten neuen 
Räumen noch mehr Menschen ansprechen 
können, die gemeinsam mit Spaß und Freude 
für die eigene Gesundheit aktiv sein möchten.

Dusche

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Eingang

Gymnastikraum

Gymnastikraum

Umkleiden, WCs     und Duschen

Flur

Grundriss 
Obergeschoss

Mit Blick nach unten auf den 
Eingangs- und gerätegestützten 
Gesundheitsbereich im Erdge- 
schoss betritt man das Oberge- 
schoss unseres Sportvereinszen- 
trums entweder über die Treppe 
oder mithilfe des Aufzuges.

Von dort findet man umgehend 
Zutritt zu den Umkleidekabinen 
für Frauen und Männer. Die da- 
ran angeschlossenen WCs und 
Duschen bilden gleichzeitig den 
Übergang in die Sportlersauna 
und den dazugehörigen Ruhe- 
bereich inklusive Außenterrasse.

Zurück aus den Umkleidekabi-
nen dem Flur folgend, befinden 
sich auf der rechten Seite die 
beiden Gymnastikräume. Der 
größere Raum ist mit einer Glas- 
front nach Norden hin sehr offen 
gestaltet, der kleinere Raum be- 
findet sich am südlichen Ende 
des Gebäudes. Getrennt sind 
beide Räume durch die Mate-
rialgarage, die gleichzeitig als 
Schallschutz zwischen beiden 
Räumen dient.

Galerie

TechnikMaterial- 
garage

Technik
Sauna und Ruhebereich

Rolf 
Schaich
Abteilungsleiter 
Abteilung Skizunft

Geht man der Frage nach, wer oder was 
der TSV ist, so lautet die Antwort: die Mit-
glieder, die Abteilungen und die Vereins-
führung. Frage ich mich „wo“ ist der TSV 
Calw, kann die Antwort sein: in Sport- 
hallen, auf Sportplätzen, Skipisten, usw.

Führt man diesen Gedanken weiter, so 
komme ich zu dem Schluss, der TSV braucht 
ein Zentrum, in dem sich Mitglieder zum 
gemeinsamen Sporttreiben treffen können – 
zusätzlich zur sportlichen Aktivität in ihren 
Abteilungen. Veränderungen im beruflichen 
und privaten Umfeld machen es notwendig, 
auch außerhalb von starren Trainingszeiten 
sportlich aktiv sein zu können. 

Ich unterstütze das Projekt Sportvereins-
zentrum, weil ich darin einen wichtigen 
Baustein für die zukünftige Entwicklung 
des TSV Calw und seiner Abteilungen sehe.

Außenterrasse

www.tsvcalw.de
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Klaus 
Tappeser
Präsident 
Württembergischer 
Landessportbund e.V.

Der TSV Calw macht sich mit dem Projekt 
„Sportvereinszentrum“ auf den Weg in die 
Zukunft. Das ist für den Verein eine wichtige, 
noch viel mehr aber die richtige Entscheidung 
für die Weiterentwicklung. Mit dem Sport- 
vereinszentrum schafft er den Raum für die 
Sportangebote der Zukunft, denn Training an 
Geräten oder Gesundheitssport in Kursen sind 
gefragt. Er schafft den Raum für Kooperationen 
mit Partnern aus dem Umfeld wie etwa Schulen 
oder Betriebe. Und er schafft einen neuen Treff-
punkt, weil viele Aktivitäten an einem Standort 
vereint werden können. Denn Sport ist nicht nur 
Bewegung, sondern auch Begegnung. Welche 
Wirkung Sportvereinszentren entfalten, lässt 
sich in den gut 35 Anlagen beobachten, die in 
Württemberg bereits in Betrieb sind. Sie fördern 
die Mitgliederentwicklung und -bindung, sie 
machen den Verein attraktiv als Kooperations-
partner, sie bringen die Menschen im Verein 
zusammen. Deshalb ist jeder Euro, den der TSV 
Calw in sein Sportvereinszentrum investiert, 
eine Investition in eine erfolgreiche Zukunft.

Übersicht Kosten Finanzierung Zahlen & Fakten

12 %

8 %

10 %

12 %

4 % 16 %

36 %

2 %

79 %

4 %

7 %

10 %

Erschließung 87.550,00 €

Bauwerk: 
Baukonstruktion 1.428.764,50 €

Bauwerk: 
Technische Anlage 633.450,00 €

Außenanlagen 151.667,50 €

Baunebenkosten 476.437,32 €

Zwischensumme 
Bauwerk 2.777.869,32 €

Ausstattung 412.570,00 €

Anlaufkosten 300.000,00 €

Vorsteuer 
nicht abzugsfähig 491.008,61 €

Gesamtinvestition 3.981.447,93 €

Eigenkapital 400.000,00 €

Zuschuss WLSB 293.000,00 €

Zuschuss Stadt 156.740,50 €

Fremdkapital 3.131.707,43 €

Gesamtvolumen 3.981.447,93 €

Grundstück ca. 3.600,00 m2

Länge 27,52 m

Breite 27,43 m

Netto-Grundfläche 
Erdgeschoss 670,56 m2

Netto-Grundfläche 
Obergeschoss 597,48 m2

Netto-Grundfläche 
Terrasse OG 22,62 m2

Erweiterungsfläche 
Westseite 150,00 m2

Erweiterungsfläche 
Südseite 300,00 m2

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Was kostet das Sportvereinszentrum?

Eine Übersicht des Gesamtinvestitionsvolumens sowie 
weitere wichtige und interessante Zahlen, Daten und 
Fakten sind auf der benachbarten Seite zusammen-
gestellt.

Ungeachtet des Gesamtinvestitionsvolumens steht für 
uns die Wirtschaftlichkeitsberechnung an erster Stelle. 
Der Nachweis der langfristigen Wirtschaftlichkeit war 
sowohl für die Stadt Calw, als auch für die in Calw an-
sässigen Banken Vorraussetzung für die Aufnahme von 
Gesprächen und Verhandlungen.

Welche Folgen hätte ein Scheitern 
des Projekts für den Verein?

Scheitert das Projekt noch in seiner Planungsphase 
durch ein negatives Votum unserer Mitglieder in der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung, dann sind 
die durch unseren Hauptausschuss freigegebenen Mittel 
in Höhe von 45.000,- Euro für den Planungsprozess aus-
gegeben. Viel größer wäre der Schaden dann allerdings 
in Hinblick auf unsere fehlende Zukunftsperspektive. 
Anstatt mit dem Sportvereinszentrum ein wichtiges 
Instrument für eine erfolgreiche Zukunft zu schaffen, 
stünden wir zunächst ohne Plan für die Zukunft da. 
Jahre der Planung und intensiver Vorbereitung wären 
umsonst gewesen. 

Scheitert das Projekt im laufenden Betrieb, dann würde 
das im schlimmsten Fall zu einer Insolvenz des Vereins 
führen. Die Haftung einzelner Mitglieder mit ihrem 
privaten Vermögen ist für den Fall zwar ausgeschlossen, 
sämtliches Vereinsvermögen, auch das der Abteilungen, 
wäre jedoch verloren. Da wir seit dem ersten Tag unserer 
Planungen durch den WLSB und seine Partner profes-
sionell begleitet werden, ist ein komplettes Scheitern 
jedoch sehr unwahrscheinlich. Der WLSB und seine Part-
ner verfügen mittlerweile über die Erfahrung aus mehr 
als 35 erfolgreich umgesetzten Sportvereinszentren und 
verlangen von den Vereinen ein sehr umfangreiches und 
zeitnahes Controlling. Mögliche Fehlentwicklungen er- 
kennt der WLSB somit frühzeitig, sodass er die Vereine 
sehr schnell darauf hinweisen kann und sie mit geeigneten 
Maßnahmen reagieren können.

Marc 
Kersting
Bürgermeister 
Süßen 
ehem. persönlicher Referent von Ex-OB Dunst

Die Anforderungen der Bürgerinnen und 
Bürger an unsere Vereine haben sich in den 
letzten Jahren stark verändert. Vereine ent- 
wickeln sich von der Mitgliederorientierung 
hin zum Dienstleister für breite und individu- 
elle Bevölkerungsgruppen. Ich unterstütze 
das Projekt Sportvereinszentrum, weil es ge-
nau diese Entwicklung des Vereins begünstigt 
und den Verein für die Zukunft besser und 
flexibler aufstellt. Mit einem Sportvereins-
zentrum bindet der Verein neue und bisherige 
Mitglieder langfristiger und kann neue Ange- 
bote im Sport- und Fitnessbereich entwickeln, 
die auch der Individualisierung des Sports und 
der demographischen Entwicklung Rechnung 
tragen. Im Sportvereinszentrum sehe ich 
für den TSV Calw die Zukunft, weil er damit 
sein breites Sportangebot ergänzt und sich 
für die Zukunft gut gerüstet und flexibel 
aufstellt. Als Bürgermeister unterstütze ich 
den Bau eines Sportvereinszentrums auch in 
Süßen, weil wir damit ein zentrales Sport-
zentrum für unsere Stadt schaffen.

Häufig gestellte Fragen zum 
Thema Sportvereinszentrum

www.tsvcalw.de
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Gibt es auch Beispiele nicht erfolgreicher oder 
gar gescheiterter Sportvereinszentren?

In drei Fällen ist es in den vergangenen 25 Jahren zu 
Problemen gekommen. In keinem Fall war eine Insolvenz 
des Vereins die Folge. Nachdem mit Unterstützung 
des WLSB auf die Fehlentwicklungen reagiert wurde, 
konnten die Probleme auch behoben werden.

Der erste Fall liegt bereits fast 25 Jahre zurück. Das 
Projekt Sportvereinszentrum wurde damals ohne Unter- 
stützung des WLSB angegangen. Die Verkehrsflächen 
wurden deutlich zu groß dimensioniert, da der Vereins-
vorsitzende gleichzeitig der Bauträger und damit der 
Zwang, wirtschaftlich zu bauen nur bedingt gegeben 
war. Zudem wurden damals Squashcourts mit errichtet, 
wenngleich die Nachfrage nach der Sportart Squash 
schon während der Planungsphase deutschlandweit 
deutlich nachgelassen hatte. Durch ein konzeptionelles 
Nachsteuern der gesamten Anlage, einem einmaligen 
Zuschuss der dortigen Stadt und einer Umnutzung der 
Squashcourts wird das Sportvereinszentrum bis heute 
wirtschaftlich betrieben.

Im zweiten Fall haben zwei Vereine gleicher Größe ein 
Sportvereinszentrum gemeinsam geplant. Die Anlage 
wurde aber von den Mitgliedern des einen Vereins 
nicht angenommen, sodass die geplanten Zahlen nicht 
erreicht werden konnten und daraus wirtschaftliche 
Schwierigkeiten resultierten. Das Sportvereinszentrum 

wird mittlerweile durch den ehemaligen Studioleiter in 
privater Hand betrieben und von allen Seiten akzeptiert. 
Die Vorteile eines Sportvereinszentrums sind durch den 
privaten Betrieb natürlich nicht mehr gegeben.

In einem aktuelleren Fall lag das Sportvereinszentrum 
hinter den eigenen Planzahlen im Bereich Reha-Sport 
zurück. Obwohl dies noch nicht zu akuten Problemen 
geführt hat, wurden die Missstände durch fehlendes 
Controlling und damit fehlendes Reporting an den 
WLSB zu spät erkannt. Durch einen Geschäftsführer-
wechsel konnte die Ursache des Problems mittlerweile 
behoben werden. Der Verein arbeitet mit Hochdruck 
daran die eigenen Planzahlen wieder zu erreichen.

Was bringt das Sportvereinszentrum 
meiner Abteilung?

Durch das Sportvereinszentrum bekommt der Verein ein 
neues Angebot und wird dadurch für seine Mitglieder, 

Andreas 
Schröder
Sportlicher Leiter 
Abteilung Triathlon

Ich finde der TSV  
Calw macht mit  

dem SVZ einen wichtigen Schritt in Richtung  
eines breit aufgestellten und modernen Sport- 
vereins. Die geplanten Trainingseinrichtun-
gen unterstützen zum einen die Leistungs-
sportler des Vereins und zum anderen sind 
sie wichtige Basis für gesunde Sportler  
jeden Alters und jeder Leistungsstufe.

Häufig gestellte Fragen zum 
Thema Sportvereinszentrum

Der Sportpark 18-61 des TV Rottenburg

Timon 
Genthner
FSJler 2014/2015 
Abteilung Basketball

Das Sportvereins-
zentrum ist im Hin- 
blick auf Modernisie- 

rung, Erweiterung und Verknüpfung beste-
hender Vereinsstrukturen zukunftsweisend. 
Speziell für die Abteilung Basketball wird durch 
den Bau des SVZ nicht nur eine engere Zu- 
sammenarbeit mit anderen größeren Abteilun-
gen ermöglicht, sondern auch eine deutliche 
Erweiterung der Trainingsmethoden gestellt.

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.



13

egal ob Breiten- oder Leistungssportler, insgesamt 
attraktiver. Die Chance, dass Mitglieder, die aufgrund 
ihres Alters, ihrer beruflichen Situation oder ihrer 
persönlichen Lebensumstände keinen Abteilungssport 
mehr betreiben können und dem Verein bisher oftmals 
verloren gehen, im Sportvereinszentrum ein Folge-
angebot finden, ist sehr groß. Das Angebot ist dabei 
so flexibel, dass es sich mit den veränderten beruf-
lichen oder privaten Verpflichtungen kombinieren lässt. 
Mitglieder können dadurch weiter im Verein gehalten 
werden, verlieren nicht den Kontakt zu ihrer Sportart 
bzw. Abteilung und stehen als mögliche Funktionsträger 
für die Zukunft weiterhin zur Verfügung.

Profitieren können die Abteilungen durch das Sport-
vereinszentrum auch finanziell. Sobald das Sportver-
einszentrum Gewinne abwirft, kommen diese dem 
Hauptverein und damit den Abteilungen zu Gute.  
Als gemeinnütziger Verein haben wir keine Gewinn-
erzielungsabsicht, sondern müssen unsere Gewinne 
vollständig dem Zweck des Vereins und damit dem 
Sport wieder zuführen.

Gefährden wir durch das Sportvereins- 
zentrum die Existenz bestehender gewerblicher 
Anbieter in Calw und Umgebung?

Nein. Die Erfahrung anderer Sportvereinszentren zeigt, 
dass die Schnittmenge zwischen Sportvereinszentrum 
und Fitnessstudio deutlich geringer ist als oftmals von 

Stephanie 
Dannecker
Weltmeisterin 
Abteilung Faustball

Das Sportvereins-
zentrum ist für 
mich eine gute 
und sinnvolle Er- 
weiterung des Sportangebots unseres Vereins. 
Ich unterstütze das Projekt, weil es sowohl 
den Freizeit- als auch den Leistungssportlern 
zusätzliche Trainingsmöglichkeiten geben 
wird. Auch im Gesundheits- und Präventiv-
sport wird das Sportvereinszentrum ein um- 
fangreiches und professionell betreutes An-
gebot für alle Altersklassen bieten. Es wird ein 
Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder werden 
und ist für die weitere, positive Entwicklung 
des TSV Calw ein sehr wichtiger Schritt.

Ute Rentschler
ehemalige 
Abteilungsleiterin 
Abteilung Volleyball

Ich unterstütze 
das Projekt Sport-
vereinszentrum, weil es wichtig ist neue 
Wege zu gehen um weitere Mitglieder zu 
gewinnen und vorhandenen Mitgliedern 
eine noch größere Vielfalt zu bieten.

Dieses Jahr feiert das Sportver- 
einszentrum des TV Rottenburg, 
der Sportpark 18-61, sein 
10-jähriges Jubiläum. Dessen 
Geschäftsführer Norbert Vollmer 
blickt für uns zurück…

…auf die Diskussionen im Verein im Vorfeld der 
Entscheidung zur Umsetzung des Projektes: 
„Eine große Mehrheit im TVR hat das Projekt  
von Anfang an unterstützt. Aber es gab natürlich 
auch Bedenken und die Angst vor dem finanziellen 
Kraftakt. Darüber haben wir mit allen Abteilungen 
und den Mitgliedern gesprochen bis hin zur ge-
meinsamen Überzeugung, dass wir den Sportpark 
18-61 bauen.“

…auf die Entwicklung des Sportpark und des  
TV Rottenburg seit Inbetriebnahme der Anlage: 
„Unsere Erwartungen wurden vom ersten Tag an 
übertroffen. Schon nach kurzer Zeit zeichnete sich 
ab, dass unser Sportpark 18-61 ein Erfolgsmodell 
wird. Alle wurden von diesem Erfolg getragen: der 
Vorstand, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
und nicht zuletzt die begeisterten Mitglieder.  
Dieser Teamerfolg hat alle gestärkt.“

…auf die Bedeutung des Sportpark für den TV 
Rottenburg heute und in der Zukunft: 
„Der Sportpark 18-61 ist heute aus dem Vereins- 
angebot nicht mehr wegzudenken. Wir haben neue 
Zielgruppen erschlossen und ein breiteres Angebot 
für junge und ältere Mitglieder – und ein zusätzli-
ches Standbein zur Finanzierung des Vereins.“

www.tsvcalw.de
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Seiten kommerzieller Anbieter dargestellt. Bis zu 75 % 
der Nutzer eines Sportvereinszentrums im ersten 
Betriebsjahr kommen mit dem Thema gerätegestütztes 
Training zum ersten Mal in Kontakt, haben also davor 
noch nie ein Fitnessstudio besucht. Ein überwiegender 
Teil der Nutzer eines Sportvereinszentrums nimmt das 
Angebot demnach nur deshalb wahr, weil es sich dabei 
um ein Angebot eines Vereins handelt.

Ein großer Teil der Bevölkerung würde ohne das Sport-
vereinszentrum von dieser Form des Gesundheitssports 
somit gar ausgeschlossen.

Was bringt das Sportvereinszentrum 
der Stadt Calw?

Gleich in verschiedener Hinsicht bringt ein Sportvereins-
zentrum für die Stadt Calw deutliche Vorteile mit sich.

Dabei ist an erster Stelle der Mehrwert für die Stadt durch 
die Weiterentwicklung des Stadtbildes bzw. der Stadt-
entwicklung zu nennen. Neben der Aufwertung des 
südlichen Stadteingangs durch die Beseitigung einer 
Industriebrache und der Schaffung eines Sportkomplexes 
in Verbindung mit der bereits bestehenden Walter- 
Lindner-Sporthalle wird aufgrund der Lage des Sport- 
vereinszentrums auch die Calwer Kernstadt gestärkt.

Umfangreiche Möglichkeiten der Kooperation, die das 
Sportvereinszentrum als vereinsübergreifendes Impuls- 
projekt für die Stadt Calw und seine Umgebung ausweisen, 

entstehen ebenso wie ein Anbieter für Betriebliche 
Gesundheitförderung. Gleichzeitig kann der Unterversor-
gung an Gesundheitssportangeboten entgegengewirkt 
werden, denn viele Bürger fahren teilweise außer Orts 
um Rehabilitations- und Präventionssport zu machen.

Sportangebote für jede Altersklasse, insbesondere 
im Bereich 35+ tragen dem demografischen Wandel 
Rechnung und die Stadt erhält zusätzliche Angebote 
durch eine bereits vorhandene Vereinsstruktur. Zudem 
verstärkt die Schaffung neuer Arbeitsplätze und evtl. 
eines neuen Ausbildungsbetriebs die Standortvorteile 
der Stadt Calw und fördert das Image als kinder-, 
familien- und sportfreundliche Stadt.

Durch die Möglichkeit einer Organmitgliedschaft können 
auch alle anderen Calwer Vereine vom Sportvereins- 
zentrum profitieren. Zudem wächst die finanzielle 
Unabhängigkeit des TSV Calw durch das Projekt. Es 
werden die Rahmenbedingungen geschaffen, damit 
wir auch weiterhin unseren gesamtgesellschaftlichen 
und sozialen Aufgaben nachkommen können.

Durch die neu geschaffenen Räumlichkeiten ergibt sich 
eine Entlastung bei der Sporthallenbelegung. Der TSV 
Calw übernimmt zumindest teilweise die Aufgaben und 
Kosten der Sportstättenerhaltung selbst und neue Be-
wegungsangebote für Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Stadt können durch und mit dem Sportvereinszent-
rum realisiert werden, sodass sich mittelfristig insge-
samt eine Entlastung des städtischen Haushalts ergibt.

Häufig gestellte Fragen zum 
Thema Sportvereinszentrum

Dr. Dietrich 
Pfeilsticker
Arzt für  
Allgemeinmedizin 
Abteilung Fechten

Der Sport fördert 
die Gesundheit, 

prophylaktisch und in der Rehabilitation. Das 
Sportvereinszentrum mit seinen Möglichkeiten 
trägt sicher dazu bei, dem biopsychosozialen 
Konzept, eine Grundlage der Gesundheit, näher 
zu kommen. Deshalb bin ich für das Projekt.

Siegfried Luz
Finanz-Ausschuss 
Sportvereinszentrum  
Abteilung Skizunft

Das geplante 
Sportvereinszen-
trum bietet dem 

TSV Calw die Chance, seine Zukunft aktiv 
zu gestalten und finanziell zu sichern. Alle 
Abteilungen finden unter einem Dach eine 
Heimat; neue Vereinsmitglieder können 
gewonnen werden und der Sport insgesamt 
kann in der Stadt noch stärker verankert  
werden. Ich stehe hinter dem Projekt und 
unterstütze es.

TURN- UND SPORTVEREIN CALW von 1846 e. V.
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Wird sich der Mitgliedsbeitrag des 
TSV Calw erhöhen bzw. muss eine 
Sonderabgabe bezahlt werden?

Nein. Sowohl eine Beitragserhöhung als auch eine Sonder- 
abgabe sind weder geplant noch Teil der Finanzierung 
unseres Sportvereinszentrums.

Unsere Wirtschaftlichkeitsberechnung basiert auf dem 
Eigenkapital des Hauptvereins, den öffentlichen Zuschüs- 
sen sowie des aufzunehmenden Fremdkapitals. Wir 
haben zudem unseren Abteilungen zugesagt, Abteilungs- 
vermögen für die Sicherstellung eines wirtschaftlich 
tragfähigen Konzeptes unangetastet zu lassen. Der 
Sport in den Abteilungen soll ungeachtet des Projekts 
so weiterlaufen können wie bisher.

Die Erfahrungen aus bereits bestehenden Sportvereins- 
zentren zeigen sogar das Gegenteil. Durch die Überschüsse 
aus dem Betrieb der Sportvereinszentren können defi- 
zitäre Vereinsbereiche (insbesondere Jugend- und Wett-
kampfsport) unterstützt werden. Sportvereinszentren 
tragen damit dazu bei, dass Vereine ihre Angebote auch 
dann zu sozial verträglichen Beiträgen anbieten können, 
wenn die Unterstützung durch die öffentliche Hand 
nachlässt.

Sollte eine Beitragserhöhung im TSV Calw irgendwann 
doch notwendig werden, dann nicht wegen, sondern 
trotz des Sportvereinszentrums.

Welches Mitspracherecht habe ich 
als Mitglied des TSV Calw?

Ob das Sportvereinszentrum gebaut wird oder nicht, 
wird im Rahmen der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 4. Dezember 2015 entschieden. Dort 
sind alle Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr  
stimmberechtigt. Jedes Mitglied hat dabei eine Stimme,  
sodass alle Mitglieder gleichberechtigt sind. Die Ent-
scheidung Pro oder Contra Sportvereinszentrum wird 
damit durch die Mitglieder selbst getroffen.

Grundsätzlich ist die Mitgliederversammlung das 
oberste Organ des Vereins. Insofern ist es auch die 
Pflicht eines jeden Mitglieds, sich über die Belange des 
Vereins zu informieren, an Sitzungen teilzunehmen 
und über die dort zu treffenden Entscheidungen mit 
abzustimmen – erst recht wenn eine Entscheidung 
solch weitreichende Folgen für den Verein nach sich 
zieht wie im Fall des Sportvereinszentrums.

Erwin Keller
Abteilungsleiter 
Abteilung Handball

Der Ausschuss der 
Handballabteilung 
steht geschlossen 
hinter dem Projekt. 
Aufgrund der sorg- 
fältigen Planung 
und der sehr guten Informationspolitik in der 
Planungsphase sind wir sicher, dass dies der 
richtige Weg in die Zukunft für den TSV Calw 
ist. Wir versprechen uns durch das Sportver-
einszentrum zusätzliche Trainingsmöglich-
keiten, eine neue Heimat sowie eine höhere 
sportliche Kompetenz im Verein.

Jan Martens
U19-Nationalspieler 
Abteilung Floorball

Ich unterstütze 
das Projekt, weil 
es mir zusätzliche 
Trainingsmöglich-
keiten bietet.  
Gerade für Floorball ist die Physis eine wichti-
ge Grundvoraussetzung. Durch das Sportver-
einszentrum kann der TSV Calw sein Angebot 
nochmals erweitern, für mich ein wichtiger 
Schritt für die Zukunft des Vereins.
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